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Perspektiven



Die erneute deutlich reduzierte Zuweisung bedeutet für das Schuljahr 2014/15, dass der 
Stundenplan aller Klassen 2 bis 3 Stunden pro Woche weniger Unterricht ausweisen 
wird; das entspricht auf der Grundlage von 40 Schulwochen pro Jahr ca. 100 
Unterrichtsstunden pro Klasse, die von vornherein nicht erteilt werden können. Das 
sind mehr als 3 Unterrichtswochen pro Schuljahr.



813 neue Schülerinnen und Schüler weniger an den weiterführenden 
Schulen als im Jahr 2014

Gymnasium: 195 Aufnahmen mehr als im Vorjahr (2014: 10.053/2015: 10.248)

Gem.S mit Oberstufen: 210 Aufnahmen weniger als im Vorjahr (2014: 

4.279/2015: 4.069)

Gem.S ohne Oberstufe: 798 weniger (2014: 9.378/2015: 8.580)

41 Gem.S mit Oberstufen:

Etwa die Hälfte der Gemeinschaftsschulen mit Oberstufe konnte ihre 
Aufnahmezahlen aus den vorangegangenen Jahren halten oder zum Teil 
auch vergrößern. 

„Die Gesamtzahl der Schülerinnen und Schüler an Gemeinschaftsschulen 
mit Oberstufe steige trotz der leicht rückläufigen Aufnahmezahlen für die 
5. Jahrgänge allerdings durch die steigende Zahl von Schülerinnen und 
Schülern an Oberstufen: Die Gemeinschaftsschulen mit Oberstufe seien 
eine wachsende Schulart.“



Gemeinschaftsschulen ohne Oberstufen:

Der demografische Wandel zeige sich am stärksten bei den 
Gemeinschaftsschulen ohne Oberstufe. 

Nach Angaben des Ministeriums sind die stärksten Rückgänge in den 
Kreisen Herzogtum Lauenburg und Segeberg sowie in den Städten 
Neumünster und Flensburg zu verzeichnen. 

„Insgesamt stellt das Ministerium für Schule und Berufsbildung fest,
dass die sehr deutlichen Veränderungen der Anmeldezahlen an
einzelnen Schulen von einem zum nächsten Jahr merklich zunähmen.
Dies liege sicherlich auch an der freien Schulwahl in Schleswig-
Holstein, die die Eltern zunehmend wahrnähmen, heißt es im
Bildungsministerium.“



15/16 14/15 13/14 12/13 11/12 10/11 09/10 08/09
GemS Stecknitz 40 38 40 46 64 60 67 64

Ernestinen – Gym 7 3 9 1 2 4 1 1

OzD – Gym 12 12 7 12 7 19 21 15

Johanneum – Gym 2 2 5 6 5 7 3

Prenski mit gymn. Oberstufe 1 1 2 1 3 2

LG Ratzeburg – Gym 20 17 38 13 22 16 16 21

St. Jürgen i mit gymn. 

Oberstufe 3 1 2 3 3 1 2

GemS Geibel 5 3 2 1 1 1

Ihda Ehre OD -i mit gymn. 

Oberstufe 1 2 1

Katharineum – Gym 1 6 6 1 6 9

M.Döhnhooff -Gym Mölln 2 3

Sandesneben mit gymn. 

Oberstufe 4 5 2 2 5 2

GemS Lauenburgische Seen 2 7 3 3 6 7

Th.Mommsen OD – Gym 1

Baltic mit gymn. Oberstufe 3

GemS Stockelsdorf 1 1

Gesamt 99 84 100 100 118 119 128 127

55 Anmeldungen für die 5. Klassen (Stand: 01.04.2015)





• richtet sich nach vorgegebenem Schlüssel durch 
Zuweisung des Ministeriums an die Schulämter

• wird nach der Gesamtschülerzahl der Schulformen
durch das Schulamt berechnet

Folgen des Rückgangs der Schülerzahlen
Stundenkontingent und Personalkontingent gehen weiter zurück!

Planstellenabbau droht – die Attraktivität des Arbeitsplatzes sinkt

Aufgrund fehlender Unterrichtsstunden werden die Bereiche

Fördern, Fordern und Differenzieren reduziert.

Eltern melden ihre Kinder vermehrt an       

Gemeinschaftsschulen mit Oberstufe an!



Standort Berkenthin:
23 Klassenräume, 1 Nawi- Raum, 1 Technikraum, 

1 Musikraum, 1 Computerraum, 1 Hauswirtschaftsküche 

mit Theorieraum

Standort Krummesse: 
17 Klassenräume, 2 Nawi- Räume, 1 Technikraum, 

1 Computerraum, 1 Raum für Darstellendes Spiel/Musik

Die Forderung muss lauten!
- Raum – und Personalkapazitäten effektiv nutzen! Neubauten mit

Weitblick und Gespür für die Entwicklung unserer Kinder planen! 

- Finanzielle Modelle nicht nur nach momentanen Kosten sondern

nach Synergiewirkungen und Erhalt eines möglichst wohnortnahen

leistungsfähigen Schulangebotes entwickeln!



Wir sollten als Schule zusammen mit dem Schulträger und

den Kommunen alle finanziellen und raumtechnisch

sinnvollen Vorhaben durchdenken, damit eine für alle

an Schule Beteiligten gute Lösung entstehen kann!

Wer die Notwendigkeit der Veränderung erkennt und 
nicht handelt, handelt fahrlässig!

Weitblick hat nichts damit zu tun, wie weit man blicken, 
sondern wie weit man denken kann!


